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ERWARTUNGSHORIZONT 
 

AB:  Infektionskette1 
 
Infektionserreger:  Bei Infektionserreger/ Infektionsquelle unterscheidet man „belebte“ und „unbelebte“ Quellen. 
    Lebende Infektionsquellen: Mensch, Tier 
    Unbelebte Infektionsquellen: Abwasser, Urinflasche, Steckbecken, …  
 
Infektionskette:  Die Entwicklung einer Infektionsquelle bis zur Infektion wird als Infektionskette bezeichnet.  
 
Infektionskrankheit:  Als Infektion (Ansteckung) wird das Eindringen und die Vermehrung von Mikroorganismen  

(z.B. Bakterien, Vieren oder Pilze) in einen Organismus, mit der Folge von Krankheitszeichen (Symptomen) bezeichnet. 
 
Nosokomiale Infektion: Eine im Krankenhaus/ Pflegeheim erworbene Infektion  

durch eine Keimverschleppung bei einer medizinischen/ pflegerischen Maßnahme.  
 
 

Die Infektionskette besteht aus den unten genannten Gliedern. Nennen Sie zu jedem Punkt (Glied) 2 Beispiele. 
 

 Infektionsquelle Infektionsweg Eintrittspforte Infektionsempfänger 

1.  Mensch 

aerogen 

→ über die Luft gelangen Mikroorganismus in Nase/ Mund 

     Mensch nießt einen anderen Menschen an 

Nase/ Mund Mensch 

2.  Wasser 

oral 

→ über den Mund wird infektiöses Wasser aufgenommen 

     z.B. beim Baden im See wird Wasser verschluckt 

Mund Mensch 

3. Textilien 

dermal 

→ über die Haut 

     z.B. infektiöse Bettwäsche, Kleidung wird berührt 

Haut Mensch 

.    

 
1 Pflegeassistenz: Lehrbuch für die Gesundheits- und Krankenpflegehilfe und Altenpflegehilfe; 3. Auflage, Thieme Verlag; S. 644 ff. 
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AB:  Infektionskette2 
 
 

. # 
  

 
2 Pflegeassistenz: Lehrbuch für die Gesundheits- und Krankenpflegehilfe und Altenpflegehilfe; 3. Auflage, Thieme Verlag; S. 644 ff. 

Unterbrechung 
der 

Infektionskette 
durch:

Hände-

desinfektion

Flächen-

desinfektion

Tragen von

 Schutzkleidung

insbesondere

 Handschuhe

Beachtung von

"sauber" zu 
"unsauber"

→Wischrichtung

Nutzung

 geeigneter

(Desinfektions-)

mittel 

Isolations-

maßnahmen
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AB:  Maßnahmen bei (Harn-)Inkontinenz3 
 

 

.   

 
3 Pflegeassistenz: Lehrbuch für die Gesundheits- und Krankenpflegehilfe und Altenpflegehilfe; 3. Auflage, Thieme Verlag; S. 276 ff. 

PRAKTISCHE

Maßnahmen 
zur Förderung 

bei (Harn-) 
Inktontinenz:

Barriererfreier 
Weg zur 
Toilette

Praktische 
Kleidung

Verwendung 
von 

Hilfsmitteln 
z.B. Urinflasche

Blasen-

training

Toilettengänge 
anbieten

→ individuell

→ festgelegt

Beckenboden-
training
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AB:  Maßnahmen bei (Harn-)Inkontinenz4 
 

 

.   
 

 
4 Pflegeassistenz: Lehrbuch für die Gesundheits- und Krankenpflegehilfe und Altenpflegehilfe; 3. Auflage, Thieme Verlag; S. 276 ff. 

KOMMUNIKATION

bzw. VERHALTEN

bei der Inkontinenz-
versorgung:

Professionelles

arbeiten

Intimsphäre 
wahren

sich um 
Disketion 
bemühen

angemessene 
Sprache 

verwenden

z.B. Vorlage 
statt Windel

Vertrauens-
verhältnis 
aufbauen

Bedürfnisse 
wahrnehmen 

und 
akzeptieren

Rahmen-
bedingungen 

Zeit/ Ort

gestalten 


